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Eckdaten 

• Konzeption und Umsetzung: Malika Imzouaren und Saloua 
Mohammed Oulad M´ Hand (staatlich anerkannte 
Sozialarbeiterinnen). 

• Förderung: Dr. Moroni Stiftung in Bonn. 

• Räumlichkeiten: Dr. Moroni Stiftung Bonn-Tannenbusch (seit 
den Einschränkungen aufgrund von Covid19 im digitalen 
Format). 

 



Exkurs: Spezifika Sozialraum 

• Tannenbusch: Ortsteil der Bundesstadt Bonn mit 
rund 16.000 Einwohner*innen. Siedlungsbereiche 
Alt-Tannenbusch und Neu-Tannenbusch. 

 

• Vor allem Neu-Tannenbusch im Mittelpunkt 
negativer  medialer Berichterstattungen als 
„Brennpunkt“, „Hotspot für Drogen, Gewalt und 
Kriminalität“ oder „salafistische Hochburg“ 
beworben. 

 

• Zugehörigkeit junger Menschen aufgrund 
Negativimage des Stadtteils Tannenbusch 
ambivalent. 

 

• Auswirkungen des Images des Stadtteils nicht zu 
unterschätzen , wie z.B. durch Ausschluss- und 
Diskriminierungserfahrungen. 

 

 

          



Generalanzeiger Bonn vom 17.11.2014 

Mediales Echo (Auswahl) 



Monitor vom 03.12.2015 



Deutsche Welle Online vom 22.10.2018  





 

 

Projekt PowerMIND 



Entstehung des Projekts 

• Deutlicher Bedarf stellte sich im Rahmen der Streetwork-
Arbeit und der Tätigkeit im Bereich der offenen Kinder und 
Jugendhilfe im Sozialraum dar. 

 

• Kein Rückzugsort für Mädchen und junge Frauen 
vorhanden, um unter sich zu diversen lebensweltlichen, 
aber auch sozialpolitischen und gesellschaftsbezogenen 
Themen in einen reflektierten Austausch zu kommen. 

 

• Kein geschützter Raum für Austausch zu sensiblen und 
genderspezifischen, sowie intersektionalen Themen 
vorhanden. 
 



Zielgruppe 

• Mädchen und junge Frauen zwischen 16 und 28 Jahren. 

• Zielgruppe aus dem Raum Bonn-Tannenbusch und 
Umgebung. 

 

 

 

 



Ziele (I) 

 Stärkung der Handlungskompetenzen durch  Zugang 
zu relevante Informationen. 

 Förderung des kritischen intra- und intersubjektiven 
Reflexionsvermögens. 

 Sensibilisierung für diverse andere Lebenslagen und –
welten. 

 Förderung der Aushandlungsfähigkeit von 
Kompromissen und Ambiguitätstoleranz. 

 



Ziele (II) 

 Förderung der selbstständigen Erarbeitung 
geeigneter Handlungsstrategien. 

 

Handlungsfähigkeit im Umgang mit strukturellen 
Ausschlussmechanismen und 
Marginalisierungsprozessen, sowie 
Diskriminierungs- und Rassismuserfahrungen. 

 

 Stärkung des gesellschaftlichen 
Zugehörigkeitsgefühls und der Solidarität. 

 



Konzepte, Ansätze und Strategien 
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Quelle: Eigene Darstellung Vertrauen- und Beziehungsarbeit 



Umsetzungsformen 

Informeller 
Austausch 

Workshops Fachliche Inputs 

Vernetzung Positionierung 
nach Außen 

Quelle: Eigene Darstellung 



Entwicklungsstand der Bedarfe 

 Geschützter Raum nicht nur für allgemeinen Austausch, sondern auch zur 
Mitteilung von persönlichen Diskriminierungs- und Rassismus-
erfahrungen. 

 

 Erkennen und Einordnen komplexer Zusammenhänge zwischen 
Differenzlinien, Privilegien, Macht- und Herrschaftsverhältnissen 

 

 Bedarf: Unterstützung bei der Entwicklung von Handlungsstrategien 
(Handlungsfähigkeit). 

 

 Bedarf: Raum für Austausch zu salafistischen/neurechter 
Anwerbestrategien und geeigneter Gegenpositionierungen. 

 

 Großes Interesse an aktiver, lokaler politischen Partizipation. 

 



PowerMIND als Raum für… 

• kritische Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen und 
institutionellen Macht- und Herrschaftsstrukturen. 

• Auseinandersetzung mit der Macht unterschiedlicher miteinander 
wirkender Differenzkategorien, und daraus resultierenden 
Stereotypisierungen und Ausgrenzungen. 

• Kritische Reflexion eigener Positionierungen in Hinblick auf 
rassistischen Diskriminierungs- und Ausschlusspositionen. 

• Erarbeitung von geeigneter Partizipationsformen zur Beteiligung an 
sozial- und gesellschaftspolitischen Debatten, sowie klare 
Positionierung gegen demokratie- und menschenfeindliches 
Gedankengut. 

 



Publikation 

Mohammed Oulad M´Hand, Saloua (2022): Intersektionale politische Bildungsarbeit 
mit jungen Frauen* am Beispiel des Projekts „PowerMind – empower yourself!“. In: 
Möller, Lara; Lange, Dirk (Hrsg.): Intersektionalität in der Politischen Bildung: 
Entangled Citizens. Springer Verlag: Wiesbaden. 



 

 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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